
Hygienekonzept des KHTC Blau-Weiss

Für den Kölner HTC Blau-Weiss 1930 e.V.

Hygienekonzept vom 06.06.2021

Grundsätzliches

1. Mit Krankheitssymptomen wie Fieber und Husten darf die Anlage nicht 
betreten werden.

2. Als Corona-Beauftragter zur Sicherstellung der Vorschriften sind Simon Laskey (Sportwart 
Tennis) und Ulf Anders (Leiter Hockeybüro) benannt. Sie sind im Wesentlichen zuständig 
für die Einhaltung aller behördlichen Auflagen und deren Umsetzung für den Verein und 
Ansprechpartner für alle die Thematik Corona betreffenden Themen. Es ist ihre Aufgabe -
sofern notwendig, die Mitglieder auf die Einhaltung der Regeln hinzuweisen. Die 
Vorstandsmitglieder werden sie hierbei unterstützen.

3. Der Mindestabstand von 1,5 Metern muss immer zu allen anderen Personen auf der 
Anlage eingehalten werden. Dies gilt auch für den dazugehörigen Parkplatz und den 
direkten Weg zur Anlage. Hygieneregeln müssen beachtet werden (Hände waschen, 
Husten- u. Niesetikette).

4. In allen Innenräumen ist ein medizinischer Nasen-/Mundschutz (OP-Maske oder FFP2-
Maske) zu tragen. 

5. Die Duschen und Umkleidekabinen dürfen von maximal 5 Personen gleichzeitig genutzt 
werden. 

Hockey

1. Es dürfen maximal 25 Personen pro Gruppe trainieren. Erwachsene 
Spieler müssen ein tagesaktuelles Negativtestnachweis (entfällt bei 
Geimpften und Genesenen) vorlegen. Mehrere Gruppen auf dem Platz 
sind erlaubt. Eine Durchmischung während der Einheit ist nicht gestattet. Die Gruppen 
müssen einen dauerhaften Abstand von 5 m zueinander halten.

Tennis

1. Benutzung von fremden Karten ist nicht erlaubt (Kontaktnachverfolgung!)

2. Auf den bisher obligatorischen Handshake muss leider verzichtet werden. 

3. Die Spielerbänke sind mit einem genügenden Abstand (mindestens 5 m) positioniert 
worden. 


